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I. Einleitung 

 

Luise, Lena und nun Joel. Kinder, die von Kindern in 2023 getötet wurden. Drei 

Tötungsdelikte, die von unter bzw. gerade mal 14-Jährigen verübt wurden. Die 

Anzahl der Straftaten ist in Deutschland im Jahr 2022 laut der polizeilichen 

Kriminalstatistik deutlich gestiegen. „Besonders auffällig in der Statistik ist die 

Entwicklung in Bezug auf minderjährige Straftäter. Die Zahl tatverdächtiger 

Kinder ist im vergangenen Jahr besonders stark gestiegen auf 93.095, das ist ein 

Plus von 35,5 Prozent. Auch die Zahl jugendlicher Tatverdächtiger zwischen 14 

und 18 Jahren steigt, auf insgesamt 189.149 Personen.“1 Der polizeilichen 

Kriminalstatistik des Bundeskriminalamtes kann entnommen werden, dass 

Kinder unter 14 Jahren im Jahr 2021 häufiger bei sogenannten Straftaten gegen 

das Leben, wie z.B. Mord oder Totschlag tatverdächtig waren, als im Jahr 2020. 

2021 zählte das Amt insgesamt 19 solcher Straftaten. 2019 und 2020 gingen 

jeweils elf Straftaten gegen das Leben in die Statistik ein, bei denen Kinder unter 

Tatverdacht standen.2 Aufgrund des starken Anstiegs der schweren Straftaten bei 

Kindern wird in der Gesellschaft und Politik daher verstärkt über ein Herabsetzen 

der Strafmündigkeit diskutiert. Nachfolgend soll herausgefunden werden, ob das 

Herabsetzen der Strafmündigkeit tatsächlich ein geeignetes Mittel ist, um der 

ansteigenden Gewaltbereitschaft bei Kindern entgegenzuwirken und somit 

schwere Straftaten zu verhindern. Nach einleitenden Begriffsdefinitionen und 

Schilderung der in Deutschland geltenden Rechtslage, erfolgt eine knappe 

Zusammenfassung der Strafmündigkeit in anderen Ländern. In Folge werden 

verschiedene Argumente für und gegen eine Herabsetzung des 

Strafmündigkeitsalters dargestellt und bewertet. Eine im Oktober 2023 

durchgeführte Umfrage soll ergänzend die Meinung in der Bevölkerung 

aufzeigen. Ziel dieser Facharbeit ist es, herauszufinden, ob das viel diskutierte 

Herabsetzen der Strafmündigkeit tatsächlich zum Erfolg, nämlich schwere 

Straftaten von Kindern zu verhindern, führt. 

 

 
1 WDR Artikel vom 26.03.2023 in https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-
minderjaehrige-taeter-100.html, abgerufen am 07.11.2023 
2 Vgl. ZDF Artikel von Nils Metzger vom 14.03.2023 in https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/freudenberg-
luise-gewalt-kinder-100.html, abgerufen am 07.11.2023 

https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-minderjaehrige-taeter-100.html
https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-minderjaehrige-taeter-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/freudenberg-luise-gewalt-kinder-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/freudenberg-luise-gewalt-kinder-100.html
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II. Begriffsdefinition „Strafmündigkeit“ 

Die Strafmündigkeit ist im Strafgesetzbuch (StGB) nicht wörtlich geregelt. Sie 

wird jedoch aus § 19 StGB abgeleitet. § 19 StGB regelt die Schuldunfähigkeit des 

Kindes. Danach „ist schuldunfähig, wer bei Begehung der Tat noch nicht 

vierzehn Jahre alt ist.“3 Im Strafrecht wird häufig der Begriff Strafmündigkeit 

verwendet. „Die Strafmündigkeit bezeichnet die Fähigkeit, strafrechtlich 

verantwortlich zu sein. Sie beginnt mit 14 Jahren; Kinder, die noch nicht 14 Jahre 

alt sind, sind schuldunfähig und damit strafunmündig (vgl. § 19 StGB).“4 Ab 14 

Jahren ist ein Kind strafrechtlich ein Jugendlicher, ab 18 Jahren ein 

Heranwachsender.5 Sowohl für Jugendliche als auch Heranwachsende gilt das 

Jugendgerichtsgesetz (JGG) i.V.m. dem Strafgesetzbuch.6 Nach § 2 Abs. 1 JGG 

„soll die Anwendung des Jugendstrafrechts vor allem erneuten Straftaten eines 

Jugendlichen oder Heranwachsenden entgegenwirken. Um dieses Ziel zu 

erreichen, sind die Rechtsfolgen und unter Beachtung des elterlichen 

Erziehungsrechts auch das Verfahren vorrangig am Erziehungsgedanken 

auszurichten.“7 Das bedeutet, dass nicht die Bestrafung im Vordergrund stehen 

soll, sondern durch Therapien und Erziehungsmethoden versucht wird, den 

Jugendlichen und Heranwachsenden wieder auf den rechten Weg zu bringen, so 

dass dieser künftig straffrei bleibt. Nach § 3 des JGG sind Jugendliche über 14 

Jahren nach dem Jugendgerichtsgesetz (JGG) strafrechtlich verantwortlich, 

„wenn sie zur Zeit der Tat nach ihren sittlichen und geistigen Entwicklung reif 

genug sind, das Unrecht der Tat einzusehen und nach dieser Einsicht zu 

handeln.“8 Ab dem 21 Lebensjahr gilt grundsätzlich das Erwachsenenstrafrecht.9 

Der Gesetzgeber geht also davon aus, dass spätestens mit 21 Jahren das 

Unrechtsbewusstsein eines Menschen voll entwickelt ist und er somit für seine 

Taten voll verantwortlich ist. 

 
3 § 19 Strafgesetzbuch (StGB), in  https://www.gesetze-im-internet.de/stgb/__19.html, abgerufen am 
28.09.2023 
4 https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/strafmuendigkeit-42552/version-265898, abgerufen am 
28.09.2023 
5 Vgl. § 1 Abs. 2 Jugendgerichtsgesetz (JGG), in https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__1.html, abgerufen am 
28.09.2023 
6 Vgl. § 1 und § 2 Abs. 2 JGG in https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__1.html und in https://www.gesetze-
im-internet.de/jgg/__2.html, abgerufen am 28.09.2023 
7 § 2 Abs. 1 JGG in https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__2.html, abgerufen am 28.09.2023 
8 § 3 Satz 1 JGG in https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__3.html, abgerufen am 28.09.2023 
9 Vgl. § 1 Abs. 2 JGG 

https://www.gesetze-im-internet.de/stgb/__19.html
https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/strafmuendigkeit-42552/version-265898
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__1.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__1.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__2.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__2.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__2.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__3.html
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III. Strafmündigkeit in anderen Ländern  

Wie in Punkt II. dargestellt, beginnt die Strafmündigkeit in Deutschland erst mit 

14 Jahren. Jüngere Kinder, die Straftaten begehen, sind schuldunfähig und 

können nicht bestraft werden. Aufgrund der diskutierten Frage, ob das 

Strafmündigkeitsalter herabgesetzt werden soll, ist interessant, wie andere 

Länder in der Europäischen Union (EU) die Strafmündigkeit regeln. Die 

wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages haben sich im Jahr 

2019 bereits mit diesem Thema umfassend beschäftigt. Im Ergebnis musste 

festgestellt werden, dass in den meisten Ländern der EU, so z.B. in Schweden, 

Finnland, Dänemark, Kroatien, Italien, Spanien und auch in Österreich, ähnlich 

wie in Deutschland, die Strafmündigkeit mit 14 oder sogar erst mit 15 Jahren 

einsetzt. In Belgien und Luxemburg gelten erst 18-Jährige als strafmündig. 

Jedoch können auch hier gegen jugendliche Straftäter Sanktionen verhängt 

werden. Nur in wenigen Ländern, wie z.B. den Niederlanden, Ungarn und Irland 

liegt die Alternsgrenze für die Strafmündigkeit bei 12 Jahren. In Teilen 

Großbritanniens (England, Wales) und der Schweiz liegt sie sogar bei 10 

Jahren.10 Außerhalb der EU, so z.B. in den USA, gibt es je nach Bundesstaat 

unterschiedliche Grenzen. In fast 50 % der Bundesstaaten ist überhaupt kein 

Mindestalter festgesetzt. In den restlichen Staaten liegt die 

Strafmündigkeitsgrenze zwischen zehn und dreizehn Jahren. Diese Grenze gilt 

jedoch oft nicht für Tötungsdelikte.11  

 

IV. Beurteilung der Argumente pro und contra Herabsetzung der 

Strafmündigkeit 

In Gesellschaft, Wissenschaft und Politik gibt es sowohl Stimmen für als auch 

gegen die Herabsetzung der Strafmündigkeitsgrenze. Die angeführten pro und 

contra Argumente sollen nachfolgend näher dargestellt und sodann beurteilt 

werden: 

 
10 Vgl. https://www.bundestag.de/resource/blob/657526/c653898dc32a439fcef295ab9ad3475f/WD-7-120-19-
pdf-data.pdf, abgerufen am 28.09.2023 
11 Vgl. Stern Artikel vom 16.03.2023, https://www.stern.de/panorama/verbrechen/strafmuendigkeit--das-gilt-in-
deutschland--europa-und-den-usa-
33288198.html#:~:text=In%20den%20USA%20ist%20die,nicht%20f%C3%BCr%20Straftaten%20wie%20Mord., 
abgerufen am 18.10.2023 

https://www.bundestag.de/resource/blob/657526/c653898dc32a439fcef295ab9ad3475f/WD-7-120-19-pdf-data.pdf
https://www.bundestag.de/resource/blob/657526/c653898dc32a439fcef295ab9ad3475f/WD-7-120-19-pdf-data.pdf
https://www.stern.de/panorama/verbrechen/strafmuendigkeit--das-gilt-in-deutschland--europa-und-den-usa-33288198.html#:~:text=In%20den%20USA%20ist%20die,nicht%20f%C3%BCr%20Straftaten%20wie%20Mord
https://www.stern.de/panorama/verbrechen/strafmuendigkeit--das-gilt-in-deutschland--europa-und-den-usa-33288198.html#:~:text=In%20den%20USA%20ist%20die,nicht%20f%C3%BCr%20Straftaten%20wie%20Mord
https://www.stern.de/panorama/verbrechen/strafmuendigkeit--das-gilt-in-deutschland--europa-und-den-usa-33288198.html#:~:text=In%20den%20USA%20ist%20die,nicht%20f%C3%BCr%20Straftaten%20wie%20Mord
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1. Pro Argumente 

In der Gesellschaft gibt es zahlreiche Befürworter der Herabsetzung der 

Strafmündigkeitsgrenze. Sie betonen, dass bereits es bei unter 14-Jährigen 

ausgeprägte kriminelle Zusammenschlüsse gibt. Kinder und Jugendbanden 

terrorisieren ganze Stadtteile und bringen durch Drohungen und Erpressungen 

auch jüngere Kinder dazu Straftaten zu begehen. Die Polizei ist machtlos. Sie 

wird von den kriminellen Kindern verspottet und auf die fehlende Strafmündigkeit 

hingewiesen.12 Mit einer Herabsetzung der Strafmündigkeit könnte die Polizei 

somit gegen diese straffälligen Kinder vorgehen. Des Weiteren wird angeführt, 

dass die geistige und sittliche Reife heutzutage früher einsetzt, als zu der Zeit, 

als das Jugendgerichtsgesetz verabschiedet wurde.13 „Kinder in diesem Alter 

seien durchaus in der Lage, Grundwertungen der Rechtsordnung wie den 

Unterschied zwischen „Mein“ und „Dein“, nachzuvollziehen. Auch liege bereits 

ein unreflektiertes Gefühl für die körperliche Integrität anderer Menschen vor.“14 

Zehn- bis Zwölfjährige sind heutzutage auch viel weiter entwickelt, als früher. Die 

Pubertät und körperliche Reife setzt immer früher ein. Das Strafrecht muss somit 

an die Lebenswirklichkeit angepasst werden muss. So ist es aufgrund dieser 

Entwicklung Kindern und Jugendlichen auch in vielen anderen Lebensbereichen 

erlaubt, nun früher als in der Vergangenheit Verantwortung übernehmen, z.B. ist 

das Wählen nun teilweise schon mit 16 Jahren gestattet.15 Diese Auffassung 

verkennt jedoch, dass es sich hier um lediglich um „Gestattungen“ handelt. Die 

Jugendlichen, die sich aufgrund ihrer Entwicklung bereits für Politik interessieren, 

können wählen, müssen aber nicht. Im Strafrecht geht es jedoch um etwas völlig 

anderes, nämlich darum, ob die straffälligen Kinder und Jugendlichen im 

Einzelfall überhaupt die Einsichtsfähigkeit in Bezug auf ihr Handeln haben und 

die Auswirkungen absehen können. Neurowissenschaftler gehen davon aus, 

dass das Jungendstrafrecht sogar bis Mitte 20 angewendet werden soll, da sich 

das Gehirn in diesem Alter immer noch entwickelt.16 „Die Impulskontrolle ist 

 
12 Vgl. Tamina Preuß in Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe (ZJJ), Ausgabe 4/2020, Seite 348 ff, 
Die Herabsetzung des Strafmündigkeitsalters auf 12 Jahre 
13 Vgl. Tamina Preuß in Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe (ZJJ), Ausgabe 4/2020, Seite 348 ff 
14 Tamina Preuß in Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe (ZJJ), Ausgabe 4/2020, Seite 348 ff 
15 Vgl. https://www.koerperverletzung.com/strafmuendigkeit/, abgerufen am 18.10.2023 
16 Vgl. Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023 
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/freudenberg-strafunmuendingkeit-experten-
altersgrenze-100.html#finde, abgerufen am 26.10.2023 

https://www.koerperverletzung.com/strafmuendigkeit/
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/freudenberg-strafunmuendingkeit-experten-altersgrenze-100.html#finde
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/freudenberg-strafunmuendingkeit-experten-altersgrenze-100.html#finde
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teilweise mit 25 noch nicht ganz ausgereift.“17 Auch in sozialer Hinsicht wohnen 

Jugendliche und junge Erwachsene heutzutage länger zu Hause bei den Eltern 

als früher und die Ausbildung dauert ebenfalls länger.18„Die normale 

psychosoziale Entwicklung geht also keinesfalls schneller vonstatten.“19 Die 

Befürworter der Herabsetzung der Strafmündigkeit bewerten zudem die 

Erziehungsmaßnahmen, die nach dem Jugendhilferecht zur Verfügung stehen, 

als unzureichend. So können dringend notwendige Unterstützungen nur mit 

Zustimmung der Erziehungsberechtigten geleistet werden. Eine Anordnung von 

Maßnahmen durch das Familiengericht ist zwar rechtlich möglich. Hierzu muss 

jedoch das Jugendamt mitwirken. Ein derartiges Verfahren ist daher sehr 

zeitintensiv und wird daher nur in Ausnahmefällen durchgeführt.20 Die 

Befürworter weisen darauf hin, dass durch eine Herabsetzung der 

Strafmündigkeit mit geeigneten Maßnahmen auf straffällige Kinder eingewirkt 

werden könnte. Die Erteilung von Auflagen, die Anordnung eines Anti-

Aggressionstrainings oder die Verhängung von Arbeits- oder Sozialstunden 

durch das Jugendgericht könnten geeignete Maßnahmen für unter 14-Jährige 

sein, um diese zu einem Leben in Straffreiheit zu erziehen.21 Alle diese 

Maßnahmen müssen jedoch von einem Strafgericht angeordnet werden und 

dieses ist nur für strafmündige Personen zuständig. Ein Jugendamt oder ein 

Familiengericht hat diese Möglichkeiten nicht. Der wohl größte Verfechter der 

Herabsetzung der Strafmündigkeit ist die Deutsche Polizeigewerkschaft. Diese 

betont jedoch, dass es ihr dabei „nicht in erster Linie um Vergeltung, sondern um 

die Schaffung einer Einwirkungsmöglichkeit auf die jugendlichen bzw. kindlichen 

Straftäter“ geht.22 Die Deutsche Polizeigewerkschaft verkennt jedoch, dass es 

durchaus Möglichkeiten außerhalb des Strafrechts gibt, um auf die straffälligen 

Kinder einzuwirken. So ist z.B. im Sozialgesetzbuch VIII (Kinder und Jugendhilfe) 

ein ganzer Maßnahmenkatalog geregelt. Danach kann das Jugendamt schwer 

erziehbare oder verwahrloste Kinder, zu denen auch kriminelle Kinder gezählt 

 
17 Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023  
18 Vgl. Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023  
19 Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023  
20 Vgl. Tamina Preuß in Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe (ZJJ), Ausgabe 4/2020, Seite 348 ff 
21 Vgl. Haufe Online Redaktion, Artikel vom 14.07.2019, 
https://www.haufe.de/recht/kanzleimanagement/strafmuendig-ab-zwoelf_222_493808.html, abgerufen am 
18.10.2023 
22 Haufe Online Redaktion, Artikel vom 14.07.2019 

https://www.haufe.de/recht/kanzleimanagement/strafmuendig-ab-zwoelf_222_493808.html
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werden, z.B. gemäß §§ 42 ff SGB VIII zeitweilig in Obhut nehmen oder es kann 

sogar die Unterbringung und Erziehung in einem Heim anordnen.23 

 

2. Contra Argumente 

Es gibt auch zahlreiche Gegner der Herabsetzung des Strafmündigkeitsalters. 

Sie führen an, dass eine Herabsenkung der Strafmündigkeitsgrenze auch Kinder, 

treffen würde, die keine schwerwiegenden Straftaten begehen. Beispielsweise 

würden dann auch Kinder, die unter 14 Jahren sind, z.B. bei kleinen 

Ladendiebstählen, Sachbeschädigungen etc. strafrechtlich belangt, obwohl in 

diesen „leichteren Fällen“ oft Erziehungsmaßnahmen der bessere Weg wären.24 

Betrachtet man die polizeiliche Kriminalstatistik, so hat es in den letzten 20 

Jahren jährlich zwischen vier und 21 Fälle von versuchten und vollendeten 

Tötungsdelikten durch strafunmündige Kinder gegeben.“25 „Pro Woche werden 

in Deutschland im Schnitt zwölf bis 13 Morde verübt. In den seltensten Fällen 

sind also Kinder oder Jugendliche Täter oder Täterin.26 Schwere Straftaten, wie 

Mord und Totschlag sind bei Kindern somit ein absoluter Ausnahmefall. Diese 

Einzelfälle werden auch durch ein Herabsetzten der Strafmündigkeit nicht 

verhindert werden können. Diese Maßnahme würde also hauptsächlich die 

Kinder, die leichtere Straftaten begehen treffen. Die schweren Einzelfälle würden 

aber wohl nicht verhindert werden können. Des Weiteren, dies betont vor allem 

die Justiz, wäre das Herabsetzen der Strafmündigkeit auch aus 

justizökonomischen Gründen nicht sinnvoll. In vielen Verfahren vor den 

Strafgerichten müssten Sachverständige beurteilen, ob das Kind, das eine 

Straftat begangen haben soll, überhaupt schon schuldfähig im Sinne des 

Strafgesetzbuches ist.27 „Eine fehlende Schuldfähigkeit des Täters kann sich 

einerseits aus seinem Alter (§ 19 StGB) oder andererseits aber aus einer 

mangelnden persönlichen Einsichts- und Steuerungsfähigkeit (§ 20 StGB) 

ergeben.“28 „Schuldfähig“ heißt, sich im Bewusstsein über sich selbst und der 

 
23 Vgl. Haufe Online Redaktion, Artikel vom 14.07.2019 
24 Vgl. Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 in https://www.dvjj.de/wp-
content/uploads/2019/07/2017-07-13_Spiegel_7-Gr%C3%BCnde-warum-das-Alter-f%C3%BCr-
Strafm%C3%BCndigkeit-nicht-gesenkt-werden-sollte.pdf, abgerufen am 18.10.2023 
25 Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023 
26 Carolin Voigt in MDR AKTUELL vom 16. März 2023 
27 Vgl. Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 
28 https://www.rechtswoerterbuch.de/recht/s/schuldfaehigkeit/, abgerufen am 18.10.2023 

https://www.dvjj.de/wp-content/uploads/2019/07/2017-07-13_Spiegel_7-Gr%C3%BCnde-warum-das-Alter-f%C3%BCr-Strafm%C3%BCndigkeit-nicht-gesenkt-werden-sollte.pdf
https://www.dvjj.de/wp-content/uploads/2019/07/2017-07-13_Spiegel_7-Gr%C3%BCnde-warum-das-Alter-f%C3%BCr-Strafm%C3%BCndigkeit-nicht-gesenkt-werden-sollte.pdf
https://www.dvjj.de/wp-content/uploads/2019/07/2017-07-13_Spiegel_7-Gr%C3%BCnde-warum-das-Alter-f%C3%BCr-Strafm%C3%BCndigkeit-nicht-gesenkt-werden-sollte.pdf
https://www.rechtswoerterbuch.de/recht/s/schuldfaehigkeit/
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Gesetze gegen das Recht und für das Unrecht zu entscheiden.“29 Die 

Begutachtungen durch Sachverständige sind sehr zeit- und kostenintensiv und 

daher bereits aus justizökonomischen Gründen nicht sinnvoll.30 In diesem 

Zusammenhang wird nachfolgend näher auf den Entwicklungs- und geistigen 

Reifeprozess eines Kindes Bezug genommen. „Im Alter zwischen 12 und 16 

Jahren durchlaufen Kinder eine wichtige Entwicklungsphase, in der sich noch 

einmal grundlegende Dinge verändern. Der Körper sieht zunehmend aus wie der 

eines Erwachsenen, das Gehirn wird noch einmal anders verdrahtet. Auch wenn 

Kinder schon in jüngeren Jahren zwischen Recht und Unrecht unterscheiden 

können - erst mit Beginn der Pubertät steigt ihre Fähigkeit, moralische Urteile zu 

fällen und die Folgen ihres Handelns abzuschätzen. Dazu zählt auch die 

Fähigkeit, die Perspektive anderer einzunehmen. Heranwachsende können in 

dem Alter bereits abschätzen, was ihr Verhalten für andere bedeutet. Es gibt 

allerdings immer noch Einschränkungen im Vergleich zu Erwachsenen. Diese 

erklären auch, warum Jugendliche dazu neigen, sich riskant zu verhalten.“31 

Dieses Argument scheint nachvollziehbar, denn vielfach wird der 

Sachverständige somit auch bei einem Kind unter 14 Jahren zu dem Ergebnis 

kommen, dass dieses bei Tatbegehung aufgrund seiner geistigen Entwicklung 

noch nicht in der Lage war, das Ausmaß und die Folgen seiner Tat voll zu 

erfassen und daher auch nicht fähig war, sein Handeln zu steuern. Das Kind wäre 

dann im Ergebnis schuldunfähig und könnte dann auch nicht bestraft werden. 

Hier würde somit auch das Herabsetzen der Strafmündigkeit nicht zu einer 

Bestrafung nach dem Strafrecht führen. Darüber hinaus müssten Kinder, die 

schwere Straftaten begehen bei einem Herabsetzten der Strafmündigkeitsgrenze 

eine Gefängnisstrafe antreten. Wissenschaftler betonen, dass Gefängnisse keine 

geeigneten Orte für Kinder sind. In den Jugendstrafanstalten ist das Alltagsleben 

sehr hart. Die jüngeren Kinder würden sehr schnell Opfer der älteren 

jugendlichen Insassen.32 Durch eine Haftunterbringung zusammen mit älteren 

jugendlichen Strafgefangenen würden die Kinder auch häufig zu kriminellem 

Verhalten erzogen und würden dadurch endgültig in kriminelle Kreise 

 
29 Jost Müller-Neuhof im Tagesspiegel vom 07.04.2023, https://www.tagesspiegel.de/meinung/wenn-kinder-
toten-gewalt-gegen-die-es-keine-gesetze-gibt-9503186.html, abgerufen am 18.10.2023 
30 Vgl. Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 
31 Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 
32 Vgl. Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 

https://www.tagesspiegel.de/autoren/jost-muller-neuhof
https://www.tagesspiegel.de/meinung/wenn-kinder-toten-gewalt-gegen-die-es-keine-gesetze-gibt-9503186.html
https://www.tagesspiegel.de/meinung/wenn-kinder-toten-gewalt-gegen-die-es-keine-gesetze-gibt-9503186.html
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abrutschen.33 Auch der Deutsche Richterbund und der Deutsche 

Kinderschutzbund sind ausdrücklich gegen eine Absenkung der Strafmündigkeit. 

Sie betonen, dass mehr Strafrecht nicht automatisch weniger Kriminalität 

bedeutet, da sich Kinder nicht durch rationale Erwägungen davon abhalten 

lassen, Straftaten zu begehen. Hier müsse man erzieherisch entgegenwirken.34 

Harte Strafen bei unter 14-jährigen Kindern, wie Gefängnisstrafe dürften daher 

nicht zielführend sein. Ein Herabsetzen der Strafmündigkeitsgrenze ist laut 

Auffassung der Gegner der Herabsetzung der Strafmündigkeit auch nicht 

erforderlich. Der Rechtsstaat ist bei strafunmündigen Tätern keineswegs 

machtlos. „Der Staat kann Kinder zwar nicht mit dem Strafrecht belangen, die 

Familiengerichte können aber - auch gegenüber den Eltern - zu verschiedenen 

Mitteln greifen, um sehr junge Straftäter und Straftäterinnen zu beeinflussen. 

Dazu gehört zum Beispiel die Anordnung, Leistungen der Kinder- und 

Jugendhilfe in Anspruch zu nehmen. Daneben kommen auch schwerwiegendere 

Maßnahmen in Betracht, zum Beispiel die Entziehung des Sorgerechts und die 

Unterbringung straffälliger Kinder in einem Heim oder einem psychiatrischen 

Krankenhaus.“35 Nicht die Bestrafung, sondern das sogenannte Kindeswohl und 

der Erziehungsgedanke steht bei diesen Maßnahmen dabei im Vordergrund.36  

Eine Herabsenkung der Altersgrenze bei der Strafmündigkeit führt auch nicht 

automatisch zu weniger schweren Straftaten. Auch in Ländern, wie z.B. in den 

USA oder Großbritannien, in denen Kinder bereits ab sechs beziehungsweise 

zehn Jahren strafrechtlich verfolgt werden können, wurden schwere Straftaten 

von unter 14-jährigen Kindern begangen. Es handelt sich hier um besondere 

Ausnahmefälle, die auch durch eine Herabsetzung der Strafmündigkeitsgrenze 

nicht verhindert werden können.37 

 

 

 
33 Haufe Online Redaktion, Artikel vom 14.07.2019, 
https://www.haufe.de/recht/kanzleimanagement/strafmuendig-ab-zwoelf_222_493808.html 
34 Vgl. Haufe Online Redaktion, Artikel vom 14.07.2019, 
https://www.haufe.de/recht/kanzleimanagement/strafmuendig-ab-zwoelf_222_493808.html 
35 Michael Nordhardt und Christoph Kehlbach, 15.03.2023 in 
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/strafmuendigkeit-kinder-101.html, abgerufen am 18.10.2023 
36 Vgl. Nordhardt und Kehlbach in https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/strafmuendigkeit-kinder-
101.html 
37 Vgl. Spiegel Online, Hamburg, Germany, 13.07.2019 

https://www.tagesschau.de/korrespondenten/nordhardt-103.html
https://www.tagesschau.de/korrespondenten/korrespondent-115.html
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/strafmuendigkeit-kinder-101.html
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V. Umfrageergebnis, Analyse 

Um die Meinung der Bevölkerung zu diesem Thema zu erforschen, habe ich im 

Oktober 2023 eine anonyme Umfrage durchgeführt. An der Umfrage haben 40 

Personen im Alter zwischen 14 und 80 teilgenommen. Die Teilnehmer sollten 

ankreuzen, ob Sie ein Herabsetzen der Strafmündigkeit für sinnvoll erachten. 

Ergänzend sollten sie noch angeben, ob sie männlich oder weiblich sind und 

welcher Altersgruppe sie angehören. Der Fragebogen ist im Anhang unter Ziffer 

IX zu finden. Die nachfolgenden Kreisdiagramme spiegeln das Umfrageergebnis 

wieder.  
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Wie den Diagrammen zu entnehmen ist, halten 62%, also die Mehrheit aller 

Teilnehmer ein Herabsetzten der Strafmündigkeit für sinnvoll. Die männlichen 

Teilnehmen sind hierbei mit 70% starke Verfechter der Herabsetzung, 

wohingegen die weiblichen Teilnehmer mit nahezu 53% eher zurückhaltend sind. 

Betrachtet man die einzelnen Altersgruppen, so ist auffällig, dass bereits 2 von 3 

Jugendlichen (14 bis 20 Jahre) ein Herabsetzten der Strafmündigkeit 

befürworten. In der Altersgruppe der 21- bis 40-Jährigen sind sogar 82% der 

Teilnehmer dafür. Erst die Gruppe der über 40-Jährigen ist hier mit 50% : 50% 

geteilter Meinung.  

 

VI. Bewertung der Ergebnisse 

Wie die polizeiliche Kriminalstatistik zeigt, ist in Deutschland im Jahr 2022 die 

Zahl der tatverdächtigen Kinder besonders gravierend gestiegen.38 „Schaut man 

noch weiter zurück, waren die Zahlen im Vergleich zu heute deutlich höher. 

Bundesweit wurden 1998 mit 152.774 tatverdächtigen Kindern die höchsten 

Zahlen erfasst und blieben bis 2008 bei mehr als 100.000. Seitdem sinken die 

Zahlen mit kleinen Schwankungen kontinuierlich und lagen im Jahr 2021 bei 

68.724 - gegenüber 1998 ein Rückgang von mehr als die Hälfte.“39 Dies lässt die 

derzeit in Deutschland geltende Strafmündigkeitsgrenze von 14 Jahren durchaus 

sinnvoll erscheinen. Die Ursache für den plötzlichen Anstieg in 2022 kann daher 

nicht bei der derzeitigen Strafmündigkeitsgrenze liegen. Die häufigsten Taten bei 

Kindern und Jugendlichen sind zudem Diebstahl, einfache Körperverletzung, 

Sachbeschädigung, Rauschgiftdelikte und seit neuestem auch die Verbreitung, 

der Erwerb, Besitz und die Herstellung jugendpornografischer sowie 

kinderpornografischer Inhalte.40 Kinderkriminalität ist verglichen mit der 

Erwachsenenkriminalität vorwiegend spontan, situationsbezogen und oft in 

Gruppenzusammenhänge eingebunden.41 „Die überwiegende Mehrzahl der bei 

 
38 Vgl. WDR Artikel vom 26.03.2023, https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-
minderjaehrige-taeter-100.html, abgerufen am 18.10.2023 
39 Carla Reveland und Pascal Siggelkow, 17.03.2023, in https://www.tagesschau.de/faktenfinder/kinder-als-
tatverdaechtige-101.html, abgerufen am 07.11.2023 
40 Vgl. Fabian Hartmann, Anne-Christine Merholz, Nail Akkoyun, Münchner Merkur, Artikel vom 30.03.2023, 
https://www.merkur.de/politik/kriminalstatistik-polizei-bka-kinder-jugendliche-straftaten-deutschland-gruende-
news-92181694.html, abgerufen am 18.10.2023 
41 Vgl. Deutsches Jugendinstitut e.V. in https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-
Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf, abgerufen am 07.11.2023 

https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-minderjaehrige-taeter-100.html
https://www1.wdr.de/nachrichten/kriminalstatistik-deutschland-minderjaehrige-taeter-100.html
https://www.tagesschau.de/korrespondenten/carla-reveland-103.html
https://www.tagesschau.de/korrespondenten/pascal-siggelkow-101.html
https://www.tagesschau.de/faktenfinder/kinder-als-tatverdaechtige-101.html
https://www.tagesschau.de/faktenfinder/kinder-als-tatverdaechtige-101.html
https://www.merkur.de/autoren/18600/
https://www.merkur.de/autoren/19072/
https://www.merkur.de/autoren/13579/
https://www.merkur.de/politik/kriminalstatistik-polizei-bka-kinder-jugendliche-straftaten-deutschland-gruende-news-92181694.html
https://www.merkur.de/politik/kriminalstatistik-polizei-bka-kinder-jugendliche-straftaten-deutschland-gruende-news-92181694.html
https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf
https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf
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der Polizei auffällig werdenden Kinder und Jugendlichen wird lediglich ein- bis 

zweimal auffällig; nur ein kleiner Teil mit drei oder mehr Delikten. Der Großteil 

wiederholter und schwerwiegender Straftaten wird dagegen durch eine kleine 

Personengruppe verübt, die in der Regel komplexe Problemlagen auf sich 

vereinigt – von sozialer Randständigkeit über Gewalterfahrungen in der Familie 

und Schulproblemen bis hin zu Alkohol- und Drogenmissbrauch und devianten 

Freundeskreisen.“42 Das Herabsetzen der Strafmündigkeitsgrenze wird diese 

Problemlagen nicht zum positiven verändern können und ist daher grundsätzlich 

nicht geeignet schwere Straftaten von Kindern zu verhindern. Andererseits sind 

sich viele Kinder bewusst, dass sie erst mit 14 bestraft werden können und 

nutzen dies auch aus. Hier muss versucht werden, diese Gruppe von kriminellen 

Kindern durch gezielte Betreuung und Erziehungsmaßnahmen davon abzuhalten 

Straftaten zu begehen.  

 

VII. Fazit 

Es muss die Ursache für das strafrechtliche Verhalten von Kindern 

herausgearbeitet und eine erzieherische Lösung gefunden werden, und zwar 

individuell. Nur so kann verhindert werden, dass aus dem straffälligen Kind später 

ein straffälliger Erwachsener wird. Gesetzliche Einwirkungsmöglichkeiten auf 

straffällige Kinder unter 14 Jahren sind durchaus vorhanden, sie werden jedoch, 

wie auch das Umfrageergebnis zeigt, nicht als effizient genug gesehen. Die 

Familiengerichte und die Jugendämter sind völlig überlastet. Des Weiteren gibt 

es viel zu wenig Heimplätze und Betreuungsangebote. Besonders 

schwerwiegende Fälle von straffälligen Kindern können daher derzeit oftmals 

nicht sachgerecht behandelt werden. Die Opfer fühlen sich von der Justiz und 

der Polizei im Stich gelassen. Die viel diskutierte Herabsetzung der 

Strafmündigkeit hat vielleicht bei Kindern, die ihre Strafunmündigkeit bewusst für 

ihr kriminelles Handeln ausnutzen eine positive präventive Wirkung. Kinder 

handeln jedoch bei ihren Taten oft spontan, ohne die Folgen ihres Handelns zu 

reflektieren oder überhaupt zu überblicken. Diese Taten werden auch durch eine 

Herabsetzung der Strafmündigkeit nicht verhindert werden können.  

 
42 Deutsches Jugendinstitut e.V. in https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-
Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf, abgerufen am 07.11.2023 

https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf
https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf
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IX. Anhang 

 

Umfrage 

 

Die Umfrage findet im Oktober 2023 statt. 

 

Thema: 

Die Straftaten bei Kindern unter 14 Jahren steigen an. Derzeit sind Kinder unter 14 

Jahren nicht strafmündig, d.h. sie könnten für Ihre Taten nicht strafrechtlich belangt 

werden.  

Ist ein Herabsetzten der Strafmündigkeit sinnvoll? (bitte ankreuzen) 

  Ja, ich bin für ein Herabsetzen der Strafmündigkeit. 

  Nein, ich finde die Strafmündigkeit erst ab 14 Jahren ausreichend. 

 

Teilnehmer/-in ist (bitte ankreuzen): 

weiblich 

  männlich 

 

Altersgruppe der Teilnehmer/-innen: (bitte ankreuzen) 

J  Jugendliche/-er bzw. Heranwachsende/-er ab14 bis einschl. 20 Jahre 

  Erwachsene/-er ab 21 bis 40 Jahre 

  Erwachsene/-er über 40 Jahre 

 


